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Seit Jahren steht die hier vorgelegte Ostermesse von Johannes Galliculus im Veróffent- 
lihungsplan des „Chorwerks“. Nur äußere Umstände haben bisher die Herausgabe verhindert 
— Zweifel an dem inneren Wert wie an der gescictlichen Bedeutung dieses frühen Zeugnisses 
deutsch-lutherischer Musikgesinnung konnten nicht aufkommen. 

Dem deutschen Familiennamen des Komponisten will der Titel dieses Heftes wieder zum 
Rechte verhelfen. Denn wenn sonst die Wiederverdeutschung humanistisher Namensverkleidungen 
ohne ein Zeugnis über den ursprünglien Namen immer ein fragwürdiges Unternehmen bleibt, 
so ist doch im Falle dieses Meisters der Familienname einwandfrei bekannt. Er lautet Hähnel 
(„Hennel” schreibt ihn der Leipziger Humanist Christoph Hegendorfer!). Der Name entspricht 
wörtlich beiden Einkleidungen, unter denen der Komponist vorkommt, der Latinisierung in „Galli- 
culus“ und der Grazisierung in ,, Alectorius”. Auch daß Johannes Hähnel aus Dresden stammte und 
im Winter 1505 an der Leipziger Universität immatrikuliert wurde, ist bekannt. Daß er etwa 
1520— 50 irgendein Lehramt in Leipzig — fraglich, ob an der Universität — bekleidet habe, ist wohl 
nur Vermutung. Aus der Matrikeleintragung läßt sich ein Geburtsdatum gegen 1490 mutmaßen. 

Wichtiger als die wenigen bekannten Lebensdaten ist die enge Freundschaft, die Hähnel mit 
Rhaw verband. Georg Rhaw bekleidete noch das Amt des Thomaskantors in Leipzig — in dieser 
Eigenschaft hat er bekanntlich eine heute leider verschollene 12stimmige Messe zur Disputation 
zwischen Luther und Ec komponiert (1519) —, als Hähnel ihm seine Schrift über die musikalische 
Komposition widmete (1520). Kurz darauf hat Rhaw sein Amt „um des Glaubens willen” nieder» 
gelegt. Als er dann (1525) in Wittenberg seine Musikdruckerei und Musikverlagsanstalt erriche 
tete, die binnen kurzem die maßgebliche für den Bedarf der lutherischen Gottesdienste werden 
sollte, hat er Hähnel als einen „homo in componendis cantilenis ingenio facundissimus", wie 
Hegendorfer ihn genannt hatte, in den engsten Kreis seiner Verlagsautoren gezogen und auch 
seine genannte theoretische Schrift noch wiederholt neugedruckt. Fast alle heute bekannten Кот» 
positionen Hähnels sind in dem großen Zyklus der Druckwerke erschienen, mit denen Rhaw es 
unternahm, der futherischen Kirche und ihren musikalischen Organen, den Kantoreien und Schulen 
ein umfassendes Repertorium ihres liturgischen Bedarfes zu shenken?: zwei Ostermessen und 
zwei einzelne Sätze in den „Officia Paschalia”, 1539, eine Weihnachtsmesse іп den „Officia de 
Nativitate", 1545, eine „Marcus“ -Passion (Evangelienharmonie), motettisch in der Art Obrechts 
gearbeitet und das führende deutsche Werk auf diesem Gebiete, in den „Harmoniae de Passione“, 
1538, zwei Magnificat in den Vesper-Officien 1540 und 1544. Eine Komposition des 2. Psalms 
von Hähnel war schon 1537 bei Formschneider in Nürnberg in dem‘ уоп Johann Ott heraus- 
gegebenen „Novum et insigne opus” erschienen, von wo sie in den 1. Teil der Psalmensammlung 
von Petrejus, Nürnberg 1538, überging. Die Druckdaten dürften wohl alle erheblich hinter der 
Entstehung der Werke zurücbleiben. Was sonst? handschriftlich überliefert ist, besteht мог» 
wiegend aus Kopien nach den Druckwerken. So ist die Rostocker Ostermesse eine Wiederholung 
der hier vorliegenden. Die Sätze der Stadtbibliothek Breslau sind die Propriumsstücke des glei- 
den Werkes. Auch die Manuskripte der Proskeschen Bibliothek in Regensburg enthalten zum 
größten Teil Wiederholungen. Unter allen Werken hat ~ außer dem bis 1553 sechsmal auf» 
gelegten theoretischen Handbiichlein — die Ostermesse die größte Verbreitung gefunden. 

Mit diesem verhältnismäßig kleinen Werkbestand gliedert Hähnel sich als vollgültiger Meister 
dem „Wittenberger‘‘ Kreise der Walther, Rener, Ducis, Dietrich, Resinarius usw. ein, und er kann 


sich damit auch neben den Größten unter Rhaws Autoren, den Isaac, Senfl, Fink und Stoltzer, sehen 
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О. Clemen in Eitners Quellenlexikon, X, 465 f., vgl. audi Heinz Fund, Martin Agricola, Wolfen=‏ 1 
büttel 1933, S. 16ff.‏ 


2 Vgl. Friedrich Blume, Die evangelische Kirchenmusik, Potsdam o. J., S. 62f. 
3 Nad Eitner, Quellenlexikon, IV, S. 133. 
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lassen. Steht auch eine Sonderwürdigung seines Schaffens noch aus, so läßt doch bereits die Ostermesse 
Schlüsse auf die Persönlichkeit und die geschichtliche Stellung zu. Die Komposition umfaßt diejenigen 
Stücke des Ordinariums und des Propriums, die für den futherischen Gottesdienst in Betracht Кот» 
men: Introitus mit Versus, Kyrie, Gloria (gekürzt), Alleluja mit Versus, die an zwei Verse 
aus der Sequenz ,, Victimae paschali“ anknüpfende 3teilige Osterprose, das 2teilige Evangelium 
Marc. 16, 1—7, einschl. Salutation und Einleitungsformel, Sanctus einschl. Pleni und Benedictus 
(aber ohne Osanna), Agnus und Communio. Die Propriumsstücke Introitus, Alleluja und Com- 
munio sowie die Sequenzverse schließen sich in mehr oder minder freier Weise den ihnen zugehörigen 
gregorianishen Melodien an (Grad. Rom., Dom. Resurrectionis), die sie, teils mehr paarig, teils 
mehr іп homogener Durchimitation aller Stimmen verarbeiten. In gleicher Weise, doch mehr mit der 
Neigung zu cantus firmuszartiger Betonung der choralen Stütztóne durch lange Noten verwenden 
das Kyrie und das Gloria die Melodien der heute noch zur Osterfeier gehörigen gregorianischen 
Ordinariumsstücke (Grad. Rom., Missa D. Sanctus und Agnus verraten durd ihre Faktur, daß auch 
ihnen derartige Weisen zugrunde liegen. Dod sind sie nicht eindeutig zu ermitteln. Freie Anknüpfung 
an die Motive des Introitus liegt nicht außer dem Bereich des Möglichen. Ganz frei komponiert 
ist nur das Evangelium. Mit seiner durchsichtigen Satzweise, seiner prägnanten Motivbildung, seinem 
rhetorishen Wortvortrag, seinen sparsamen Realismen (, Quis revolvet“, „Et introeuntes", „Nolite 
expavescere", „Sed ite“) hält es innerhalb dieser Messe den am weitesten zu Josquins Stil hin де» 
legenen Pol inne. Dagegen stehen die Propriumssätze eher Isaacs ,, Choralis Constantinus” nahe. 
Die Ordinariumssátze aber verkörpern jenen deutschen Typus, der sich ganz ähnlich bei Walther, 
Senf! und Dietrich, also in der Isaac-Nachfolge herausbildet. 

Den lutherischen Bedürfnissen trägt Hähnels Ostermesse durch die völlige Auslassung des Ота» 
duals und des Offertoriums Rechnung. Aud das Credo fehlt, an seiner Stelle ist wohl der Gemeinde- 
gesang „Wir glauben“ eingelegt zu denken. Ob der gekürzte Gloriatext Luthers Forderung nach 
Kürze der Musik entsprechen soll, oder ob zwischen den komponierten Abschnitten die fehlenden 
Teile einstimmig gesungen vorzustellen sind, bleibe dahingestellt. Wer sie ergänzen will, kann sie 
unschwierig dem Gloria der römischen Messe I entnehmen. Insbesondere aber einem futherishen Се» 
danken — dem des allgemeinen Priestertums und einer angemessenen Beteiligung der Gemeinde am 
Mefigottesdienst — entspricht es, daß Hähnel in die Komposition das Lied „Christ ist erstanden” ein- 
bezieht, und zwar ohne dabei den liturgischen Aufbau und das von ihm bedingte horale Melodiengut 
zu schmälern. Gemeindelied und Altargesang durchdringen einander symbolhaft. Gleichzeitig erhält 
damit die Messe einen besonderen deutschen Zug. Seit frühmittelalterlichen Zeiten schon war es in der 
deutschen Kirche üblich gewesen, in den Ostergottesdienst das „Christ ist erstanden” als Volksgesang 
einzulegen. Hähnel verfährt so, daß er bei voller Durchführung der liturgischen Gesänge und ihrer 
Substanz von der Prose an das Lied in drei verschiedenen Formen einarbeitet, erst als gewöhnlichen 
deutschen Liedtenor, dann als ostinaten Вай und endlich als motettische Schlußsteigerung zum Agnus. 
Damit werden gleichzeitig die verschiedenen Substanzen innig verschmolzen und wird die Reihe der 
Sätze in dieser „Missa quodlibetica" zu einer gewissen künstlerischen Einheit verknüpft. Auch іп die- 
ser Hinsicht werden die Pole wieder bemerkbar, nach denen die deutsche Musik des Reformations- 
zeitalters sich orientiert :Isaac entstammt der Gedanke der Liedmesse, Josquin das Strebennadh innerer 
Durchdringung und Vereinheitlihung, deutsche Sonderart spricht aus der „cantus firmus-Gesinnung“, 
die den tragenden Gedanken des Ganzen im Symbol einer Liedweise verkörpert. Deutsches Volks» 
tum, überlieferte kirchlihe Form und lutherischer Geist verbinden sich zu neuer Einheit. Ein ganz 
tief in Luthers Anschauungen wurzelnder Änsatz zu einer neuen musikalishen Gestaltung der 
Messe war gefunden. Eine shwächere Folgezeit aber hat ihn nicht durchgeführt. 

Den Notentext und die Revision besorgte Herr Organist Willi Schulze in Berlin, dem id 
meinen Dank sage. Der Rhawsche Druck von 1539 erwies sich als im wesentlichen fehlerfrei. 
‚Kleine Mängel wurden stillschweigend verbessert. 


Kiel, im Dezember 1936. Friedrih Blume 


Alle Rechte vorbehalten 
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